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Öffentliche Bekanntmachungen der 
Beschlüsse

Gemeindevertretersitzung vom 20.02.2024

Öffentlicher Teil

Abwägungsbeschluss zur förmlichen Beteiligung der 
Öffentlichkeit und der Behörden zum Bebauungsplan 
"Eigenheimstandort IV Alt Golm zwischen Lindenweg, 
Buschweg, Friedhofsweg und der B168"
B-0481/2024
Beschlossen: 
Ja 12   Nein 0   Enthaltung 0   Befangen 0  

Beschluss des Städtebaulichen Vertrages (Teil I),  des Grund-
stücksübertragungsvertrages (Teil II), des  Erschließungs-
vertrages zur Herstellung der Planstraße, der öffentlichen 
Grünflächen einschließlich Spielplatz und Wegeverbin-
dung (Teil III) sowie der Allgemeinen Bestimmungen (Teil 
IV)  für die Maßnahme Wohngebiet „Eigenheimstandort IV 
Alt Golm zwischen Lindenweg, Buschweg, Friedhofsweg 
und der B 168“ in der  Gemeinde Rietz-Neuendorf
B-0482/2024
Beschlossen:   
Ja 12   Nein 0   Enthaltung 0   Befangen 0  

Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan "Eigenheimstand-
ort IV Alt Golm zwischen Lindenweg, Buschweg, Friedhofs-
weg und der B 168"
B-0483/2024
Beschlossen:   
Ja 12   Nein 0   Enthaltung 0   Befangen 0  

Beschluss zur Abwägung der Stellungnahmen aus der 
förmlichen Beteiligung von Öffentlichkeit und Trägern 
öffentlicher Belange zum Entwurf des B-Plans "Windpark 
Alt Golm"
B-0471/2023
nicht beschlossen   
Ja 5   Nein 5   Enthaltung 2   Befangen 0  

Satzungsbeschluss zum B-Plan "Windpark Alt Golm"
B-0472/2023
nicht beschlossen   

Beschluss des Städtebaulichen Vertrages zwischen der 
Gemeinde Rietz-Neuendorf und der Firma Green Fox 
Energy für die PV-FFA im Ortsteil Herzberg/Hartensdorf 
der Gemeinde
B-0486/2024
Beschlossen:   
Ja 9   Nein 1   Enthaltung 2   Befangen 0  

Nicht öffentlicher Teil

Veräußerung des kommunalen Flurstücks 167/1 in der 
Flur 1 der Gemarkung Görzig
B-0479/2024
Beschlossen:   
Ja 12   Nein 0   Enthaltung 0   Befangen 0  

Antrag von Erwerb von Teil- und Wohneigentum im Orts-
teil Sauen
B-0409/2022
nicht beschlossen   
Ja 3   Nein 6   Enthaltung 2   Befangen 1  

Oliver Radzio
Bürgermeister
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Gutachterausschuss für Grundstückswerte 
im Landkreis Oder-Spree und 
in der Stadt Frankfurt (Oder) 

- Geschäftsstelle - 

BEKANNTMACHUNG 

Durch den Gutachterausschuss für Grundstückswerte im 
Landkreis Oder-Spree und in der Stadt Frankfurt (Oder) 
wurden die Bodenrichtwerte für baureifes Land sowie 
für land- und forstwirtschaftliche Flächen zum Stichtag 
01. Januar 2024 ermittelt. 

Die Bodenrichtwerte können bei der Geschäftsstelle des 
Gutachterausschusses 

beim Kataster- und Vermessungsamt 
Spreeinsel 1, 15848 Beeskow 
Telefon: 03366 35-1710 bis 1714; Fax: 35-1718 
E-Mail: GAA-LOS-FF@landkreis-oder-spree.de 

eingesehen oder erfragt werden. 

Bodenrichtwerte zum Stichtag 
01. Januar 2024

Ahrensdorf 25 B-M III
Alt Golm 95 B-M III
Alt Golm, Gewerbegebiet 5 B-GE III
Behrensdorf 32 B-M III
Birkholz 30 B-M III
Buckow 26 B-M III
Drahendorf 25 B-M III
Drahendorf, WE-Nutz. 8 B-SE-ASB III
Glienicke 26 B-M III
Görzig 30 B-M III
Görzig, Rietz-Neuendorf 30 B-M III
Görzig, Rietz-Neuendorf G 8 B-G III
Groß Rietz 80 B-M III
Herzberg 40 B-M III
Herzberg, Hartensdorf 25 B-M-ASB III
Neubrück (Spree) 38 B-M III
Neubrück, Raßmannsdorf 37 B-M III
Pfaffendorf 100 B-M III
Rietz-Neuendorf, Außenbereichslagen 13 B-M-ASB III
Sauen 24 B-M III
Wilmersdorf b. Pf. 20 B-M III

Erläuterungen zu den Merkmalen entnehmen Sie bitte der Legende_BRW

Bodenrichtwerte Land- und Forstwirtschaft in €/m²
Zone III
Beeskower Platte - Acker 1,10
Beeskower Platte - Grünland 0,70
Beeskower Platte - Forst mit Aufwuchs 0,77

Lagebezeichnung Zone LF
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Wahlbekanntmachung der Wahlleiterin 
zur Wahl

der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Rietz-Neuendorf

und
der Ortsbeiräte der Ortsteile

Alt Golm, Ahrensdorf, Behrensdorf, Birkholz, 
Buckow, Drahendorf, Glienicke, Groß Rietz, 

Görzig, Herzberg, Neubrück, Pfaffendorf, Sauen, 
Wilmersdorf

am 09. Juni 2024

Gemäß §§ 26 und 64 Absatz 3 des Brandenburgischen 
Kommunalwahlgesetzes (BbgKWahlG) und § 31 Absatz 2 
und 3 der Brandenburgischen Kommunalwahlverordnung 
(BbgKWahlV) mache ich Folgendes bekannt:

I.  Wahltermine und Wahlzeit
  Aufgrund der Verordnung über den Wahltag und 

die Wahlzeit der allgemeinen Kommunalwahlen 
2024 vom 17. August 2023 (GVBl. II Nr. 57) finden 
die Wahlen

 -  der Gemeindevertretung der Gemeinde Rietz- Neu-
endorf und

 -  der Ortsbeiräte der Ortsteile Alt Golm, Ahrensdorf, 
Behrensdorf, Birkholz, Buckow, Drahendorf, 
Herzberg, Glienicke, Groß Rietz, Görzig, Neubrück, 
Pfaffendorf, Sauen, Wilmersdorf

  am Sonntag, den 09. Juni 2024 in der Zeit von 8 
bis 18 Uhr statt.

II. Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen
Nachdem der Minister des Innern und für Kommunales 
die Wahltermine für die vorgenannten Haupt- und Stich-
wahlen durch Rechtsverordnung bestimmt hat, fordere 
ich gemäß § 31 Absatz 2 Satz 3 BbgKWahlV auf, die Wahl-
vorschläge für diese Wahlen möglichst frühzeitig einzu-
reichen. Ergänzend hierzu weise ich auf Folgendes hin:

A.  Wahl zur Gemeindevertretung der Gemeinde 
Rietz-Neuendorf

1.  Anzahl der zu wählenden Gemeindevertreterin-
nen und Gemeindevertreter 

  
  Es sind insgesamt 16 Gemeindevertreterinnen und 

Gemeindevertreter zu wählen.

2. Wahlkreise

  Das Wahlgebiet der Gemeinde Rietz-Neuendorf bil-
det einen Wahlkreis.

3. Wahlvorschlagsrecht und Einreichungsfrist

3.1  Wahlvorschläge können von Parteien, politischen 
Vereinigungen und Wählergruppen sowie Ein-
zelbewerbenden eingereicht werden. Daneben 
können Parteien, politische Vereinigungen und Wäh-
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lergruppen auch gemeinsam einen Wahlvorschlag 
als Listenvereinigung einreichen. Sie dürfen sich 
jedoch bei jeder Wahl nur an einer Listenvereinigung 
beteiligen; die Beteiligung an einer Listenvereini-
gung schließt einen eigenständigen Wahlvorschlag 
für dieselbe Wahl aus.

3.2  Die Wahlvorschläge sollten möglichst frühzeitig 
eingereicht werden. Sie müssen spätestens bis zum

Donnerstag, den 04. April 2024, 12 Uhr, 
 
 bei der

  Wahlleiterin für die Gemeinde Rietz-Neuendorf  
 Frau Goldschmidt, Fürstenwalder Straße1, 
 15848 Rietz-Neuendorf 

 schriftlich eingereicht werden.

4.  Besondere Anzeigepflicht für Listenvereinigungen
  Die Absicht, sich zu einer Listenvereinigung zusam-

menzuschließen, ist der Wahlleiterin für die Gemein-
de Rietz-Neuendorf durch die für das Wahlgebiet 
zuständigen Organe aller am Zusammenschluss 
Beteiligten spätestens bis zum Donnerstag, den 
04. April 2024, 12 Uhr, schriftlich anzuzeigen. Die 
Erklärung der an dem Zusammenschluss beteiligten 
Gruppierungen muss bei Parteien oder politischen 
Vereinigungen von mindestens zwei Mitgliedern des 
für das Wahlgebiet zuständigen Vorstands, darunter 
der oder dem Vorsitzenden oder einer Stellvertrete-
rin oder einem Stellvertreter, bei Wählergruppen von 
der oder dem Vertretungsberechtigten der Wähler-
gruppe unterzeichnet sein.

5.  Einreichung von einem wahlgebietsbezogenen 
Wahlvorschlag

  oder mehreren wahlkreisbezogenen Wahlvor-
schlägen

  Eine Partei, politische Vereinigung, Wählergruppe, 
Listenvereinigung oder Einzelbewerber können auf-
grund der Wahlgebietseinteilung nur einen wahl-
gebietsbezogenen Wahlvorschlag einreichen. 

6. Inhalt der Wahlvorschläge

6.1  Die Wahlvorschläge sollen nach Vordruckmuster 
5a zu § 32 Absatz 1 Satz 1 BbgKWahlV eingereicht 
werden. Sie müssen enthalten

 a)  den Familiennamen, die Vornamen, den Beruf oder 
die Tätigkeit, den Tag der Geburt, den Geburtsort, 
die Staatsangehörigkeit und die Anschrift eines 
jeden Bewerbenden in erkennbarer Reihenfolge,

 b)  als Wahlvorschlag einer Partei oder politischen 
Vereinigung den vollständigen Namen der einrei-
chenden Partei oder politischen Vereinigung und, 
sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch 
diese; der im Wahlvorschlag angegebene Name der 

Partei oder politischen Vereinigung muss mit dem 
Namen übereinstimmen, den diese im Lande führt,

 c)  als Wahlvorschlag einer Wählergruppe den Na-
men der einreichenden Wählergruppe und, sofern 
sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese; 
aus dem Namen muss hervorgehen, dass es sich 
um eine Wählergruppe handelt; der Name und 
die etwaige Kurzbezeichnung dürfen nicht den 
Namen von Parteien oder politischen Vereinigun-
gen oder deren Kurzbezeichnung enthalten,

 d)  als Wahlvorschlag einer Listenvereinigung 
den Namen der Listenvereinigung und, sofern 
sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese; 
zusätzlich sind die Namen und, sofern vorhanden, 
auch die Kurzbezeichnungen der an ihr beteiligten 
Parteien, politischen Vereinigungen und Wähler-
gruppen anzugeben,

 e)  den Namen des Wahlgebietes und bei wahlkreis-
bezogenen Wahlvorschlägen auch die Bezeich-
nung des Wahlkreises.

  Der Wahlvorschlag einer oder eines Einzelbewer-
benden darf nur die unter Buchstabe a und e be-
zeichneten Angaben enthalten.

6.2  Jeder Wahlvorschlag muss mindestens eine Bewer-
bende oder einen Bewerbenden enthalten.

  Ein wahlgebietsbezogener Wahlvorschlag darf 
höchstens insgesamt 24 Bewerbende enthalten.

6.3  Daneben soll der Wahlvorschlag Namen, Anschrift 
und Telekommunikationsanschluss der Vertrauens-
person und der stellvertretenden Vertrauensper-
son enthalten. Als Vertrauensperson kann auch eine 
Bewerbende oder ein Bewerbender benannt werden. 
Soweit gesetzlich nichts anderes bestimmt ist, sind 
nur die Vertrauensperson und die stellvertretende 
Vertrauensperson, jede für sich, berechtigt, verbind-
liche Erklärungen zum Wahlvorschlag abzugeben 
und entgegenzunehmen.

6.4  Der Wahlvorschlag einer Partei oder politischen 
Vereinigung muss von mindestens zwei Mitgliedern 
des für das Wahlgebiet zuständigen Vorstandes, dar-
unter der oder dem Vorsitzenden oder einer Stellver-
treterin oder einem Stellvertreter, unterzeichnet sein. 
Der Wahlvorschlag einer Wählergruppe muss von 
der oder dem Vertretungsberechtigten unterzeich-
net sein. Die Vertretungsberechtigung ist auf mein 
Verlangen nachzuweisen. Der Wahlvorschlag einer 
Listenvereinigung muss von jeder an ihr beteiligten 
Partei, politischen Vereinigung und Wählergruppe 
entsprechend unterzeichnet sein. Der Wahlvor-
schlag einer oder eines Einzelbewerbenden muss 
von dieser oder diesem unterzeichnet sein.

6.5 Wichtige Beschränkungen
  Jede und jeder Bewerbende darf nur auf einem Wahl-

vorschlag für die Wahl zur Gemeindevertretung der 
Gemeinde Rietz-Neuendorf benannt sein. Die oder 
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der Bewerbende auf dem Wahlvorschlag einer Partei 
darf nicht Mitglied einer anderen Partei sein, die mit 
einem eigenen Wahlvorschlag zu dieser Wahl antritt.

7.  Voraussetzungen für die Benennung als Bewer-
bende oder Bewerbender

7.1  Die Benennung als Bewerbende oder Bewerbender 
auf einem Wahlvorschlag einer Partei, politischen 
Vereinigung, Wählergruppe oder Listenvereini-
gung ist an folgende Voraussetzungen geknüpft:

 a)  Die oder der Bewerbende muss gemäß § 11 Bbg-
KWahlG wählbar sein.

 b)  Die oder der Bewerbende muss durch eine Ver-
sammlung zur Aufstellung der Bewerbenden 
gemäß § 33 BbgKWahlG bestimmt worden sein 
(siehe Nummer 8).

 c)  Die oder der Bewerbende muss der Benennung 
auf dem Wahlvorschlag schriftlich zustimmen. 
Die Zustimmung ist nach dem Vordruckmuster 
7a zu § 32 Absatz 5 Nummer 1 BbgKWahlV abzu-
geben. Wird der Wahlvorschlag von einer Partei 
eingereicht, hat die oder Bewerbende in der Zu-
stimmungserklärung zudem ihre oder seine Par-
teimitgliedschaften anzugeben oder zu erklären, 
dass sie oder er parteilos ist.

  Die in Buchstabe a) und c) genannten Voraussetzun-
gen gelten ferner für Einzelbewerbende.

7.2 Zur Wählbarkeit

7.2.1 Wählbarkeit von Deutschen
  Gemäß § 11 Absatz 1 BbgKWahlG sind wählbar alle 

Deutschen im Sinne des Artikels 116 Absatz 1 des 
Grundgesetzes, die

 -  am 09. Juni 2024 das 18. Lebensjahr vollendet ha-
ben und

 -  seit mindestens drei Monaten im Wahlgebiet ihren stän-
digen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt haben.

  Eine Deutsche oder ein Deutscher ist nach § 11 Ab-
satz 2 BbgKWahlG nicht wählbar, wenn sie oder er

 -  infolge Richterspruchs das Wahlrecht nicht besitzt,
 -  sich aufgrund einer Anordnung nach § 63 in Ver-

bindung mit § 20 des Strafgesetzbuches in einem 
psychiatrischen Krankenhaus befindet oder

 -  infolge Richterspruchs die Wählbarkeit oder die 
Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht 
besitzt.

7.2.2  Wählbarkeit von Unionsbürgerinnen und Unions-
bürgern

  Wählbar sind gemäß § 11 Absatz 1 BbgKWahlG auch 
alle Staatsangehörigen anderer Mitgliedstaaten der 
Europäischen Union, die

 -  am 09. Juni 2024 das 18. Lebensjahr vollendet ha-
ben und

 -  seit mindestens drei Monaten im Wahlgebiet ihren 
ständigen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt 
haben. 

  Eine Unionsbürgerin oder ein Unionsbürger ist nach 

§ 11 Absatz 3 BbgKWahlG nicht wählbar, wenn sie
 oder er
 - infolge Richterspruchs das Wahlrecht nicht besitzt,
 -  sich aufgrund einer Anordnung nach § 63 in Ver-

bindung mit § 20 des Strafgesetzbuches in einem 
psychiatrischen Krankenhaus befindet,

 -  infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik 
Deutschland die Wählbarkeit oder die Fähigkeit 
zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt oder

 -  infolge einer zivil- oder strafrechtlichen Einzel-
fallentscheidung im Herkunftsmitgliedstaat die 
Wählbarkeit nicht besitzt.

7.3  Mit dem Wahlvorschlag ist mir für jede Bewerbende 
und für jeden Bewerbenden eine Bescheinigung der 
Wahlbehörde nach dem Vordruckmuster 8a zu § 32 
Absatz 5 Nummer 2 BbgKWahlV einzureichen, dass 
die oder der vorgeschlagene Bewerbende wählbar 
ist.

  Unionsbürgerinnen und Unionsbürger, die schrift-
lich ihre Zustimmung zur Kandidatur erklärt haben, 
müssen mir mit der Bescheinigung nach Satz 1 zu-
sätzlich eine Versicherung an Eides statt nach dem 
Vordruckmuster 8c zu § 32 Absatz 5 Nummer 3 Bbg-
KWahlV über ihre Staatsangehörigkeit und darüber 
vorlegen, dass sie in ihrem Herkunftsmitgliedstaat 
nicht von der Wählbarkeit ausgeschlossen sind.

8.  Zur Aufstellung der Bewerbenden gemäß § 33 
BbgKWahlG

8.1  Die Bewerbenden einer Partei oder politischen 
Vereinigung und ihre Reihenfolge müssen in einer 
Versammlung der zum Zeitpunkt ihres Zusammen-
tritts im gesamten Wahlgebiet wahlberechtigten 
Mitglieder der Partei oder politischen Vereinigung in 
geheimer Abstimmung bestimmt worden sein (Mit-
gliederversammlung). Dies kann auch durch Dele-
gierte geschehen, die von den Mitgliedern (Satz 1) 
aus ihrer Mitte in geheimer Wahl hierzu besonders 
gewählt worden sind (Delegiertenversammlung). 

8.2  Wenn die Partei oder politische Vereinigung im Wahl-
gebiet keine Organisation hat, können die Bewer-
benden sowie ihre Reihenfolge auch durch die im 
gesamten Amtsgebiet wahlberechtigten Mitglieder 
der Partei oder politischen Vereinigung oder deren 
Delegierte oder durch die für die Wahl zum Kreis-
tag des Landkreises Oder-Spree wahlberechtigten 
Mitglieder der Partei oder politischen Vereinigung 
oder deren Delegierte bestimmt werden.

8.3  Die Bewerbenden einer Wählergruppe sowie ihre 
Reihenfolge müssen in einer Versammlung der zum 
Zeitpunkt ihres Zusammentritts im gesamten Wahl-
gebiet wahlberechtigten Mitglieder der Wähler-
gruppe (Mitgliederversammlung) oder, wenn die 
Wählergruppe nicht mitgliedschaftlich organisiert 
ist, in einer Versammlung der zum Zeitpunkt ihres 
Zusammentritts im gesamten Wahlgebiet wahl-
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berechtigten Anhängerinnen und Anhänger (An-
hängerinnen- und Anhängerversammlung) der 
Wählergruppe in geheimer Abstimmung bestimmt 
worden sein. Dies kann auch durch Delegierte ge-
schehen, die von den Mitgliedern oder Anhänge-
rinnen und Anhängern (Satz 1) aus ihrer Mitte in 
geheimer Wahl hierzu besonders gewählt worden 
sind (Delegiertenversammlung). Die Ausführun-
gen zu Nummer 8.2 gelten für mitgliedschaftlich 
organisierte Wählergruppen entsprechend.

8.4  Die Bewerbenden einer Listenvereinigung sowie 
ihre Reihenfolge müssen in einer gemeinsamen Mit-
glieder- oder Delegiertenversammlung in geheimer 
Abstimmung bestimmt worden sein; im Übrigen gelten 
die Bestimmungen des § 33 BbgKWahlG sinngemäß.

8.5  Zu den Versammlungen sind die Mitglieder, An-
hängerinnen und Anhänger oder Delegierten 
von dem zuständigen Vorstand der Partei oder 
politischen Vereinigung oder der oder dem 
Vertretungsberechtigten der Wählergruppe mit ei-
ner mindestens dreitägigen Frist entweder einzeln 
oder durch öffentliche Ankündigung zu laden.

8.6  Jede stimmberechtigte Teilnehmerin und jeder 
stimmberechtigte Teilnehmer der Versammlung 
ist für die geheime Wahl der Bewerbenden sowie 
der Delegierten für die Delegiertenversammlung 
vorschlagsberechtigt. Den Bewerbenden ist Ge-
legenheit zu geben, sich und ihr Programm der 
Versammlung in angemessener Zeit vorzustellen. 
In der Versammlung müssen sich mindestens drei 
Mitglieder, Anhängerinnen und Anhänger oder De-
legierte an der Abstimmung beteiligen.

8.7  Über die Mitglieder-, Anhängerinnen- und Anhän-
ger- oder Delegiertenversammlung ist eine Nie-
derschrift nach dem Vordruckmuster 9a zu § 32 
Absatz 5 Nummer 4 BbgKWahlV zu fertigen, die dem 
Wahlvorschlag beizufügen ist. Aus der Niederschrift 
muss die Art, der Ort und die Zeit der Versammlung, 
die Form der Einladung, die Anzahl der erschiene-
nen Mitglieder, Anhängerinnen und Anhänger oder 
Delegierten sowie das Ergebnis der geheimen Wahl 
hervorgehen. Hierbei haben die Leiterin oder der 
Leiter der Versammlung und zwei von der Ver-
sammlung hierzu bestimmte Teilnehmerinnen 
oder Teilnehmer an Eides statt zu versichern, dass 
die gesetzlichen Mindestanforderungen an eine 
demokratische Aufstellung der Kandidatinnen und 
Kandidaten gemäß § 33 Absatz 5 BbgKWahlG be-
achtet worden sind.

9. Unterstützungsunterschriften

9.1   Befreiung von dem Erfordernis von Unterstüt-
zungsunterschriften

9.1.1  Wahlvorschläge von Parteien und politischen Ver-

einigungen, die am 21. August 2023 aufgrund eines 
zurechenbaren Wahlvorschlags im 20. Deutschen 
Bundestag oder im 7. Landtag Brandenburg durch 
mindestens eine im Land Brandenburg gewählte 
Abgeordnete oder durch mindestens einen im Land 
Brandenburg gewählten Abgeordneten oder im Kreis-
tag des Landkreises Oder-Spree durch mindestens 
eine Kreistagsabgeordnete oder durch mindestens 
einen Kreistagsabgeordneten oder in der Gemein-
devertretung der Gemeinde Rietz-Neuendorf durch 
mindestens eine Gemeindevertreterin oder durch 
mindestens einen Gemeindevertreter seit der letzten 
Wahl ununterbrochen vertreten sind, sind von dem 
Erfordernis von Unterstützungsunterschriften befreit. 

9.1.2  Wahlvorschläge von Wählergruppen, die am 
21. August 2023 aufgrund eines zurechenbaren 
Wahlvorschlags im Kreistag des Landkreises Oder- 
Spree durch mindestens eine Kreistagsabgeordnete 
oder durch mindestens einen Kreistagsabgeordne-
ten oder in der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Rietz-Neuendorf durch mindestens eine Gemeinde-
vertreterin oder durch mindestens einen Gemein-
devertreter seit der letzten Wahl ununterbrochen 
vertreten sind, sind von dem Erfordernis von Unter-
stützungsunterschriften befreit.

9.1.3  Das Erfordernis von Unterstützungsunterschriften 
gilt ferner nicht für Listenvereinigungen, wenn 
mindestens eine der an ihr beteiligten Gruppierun-
gen wenigstens eine der in Nummer 9.1.1 oder 9.1.2 
genannten Voraussetzungen für die Befreiung von 
diesem Erfordernis erfüllt.

9.1.4  Wahlvorschläge von Einzelbewerbenden, die 
am 21. August 2023 aufgrund eines Einzelwahl-
vorschlags im Kreistag des Landkreises Oder-Spree 
oder in der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Rietz-Neuendorf vertreten sind, sind von dem Er-
fordernis von Unterstützungsunterschriften befreit. 

9.2 Wichtige Hinweise

9.2.1  Dem Wahlvorschlag einer Partei, einer politischen 
Vereinigung, einer Wählergruppe, einer Listenver-
einigung, einer oder eines Einzelbewerbenden, die 
oder der nach der vorstehenden Nummer 9.1 von 
dem Erfordernis von Unterstützungsunterschriften 
nicht befreit ist, sind

 -  im Falle eines wahlgebietsbezogenen Wahlvor-
schlags mindestens 10 Unterstützungsunterschrif-
ten von im Wahlgebiet wahlberechtigten Perso-
nen, beizufügen.

9.2.2  Die persönliche, überprüfbare Unterstützungsunter-
schrift der wahlberechtigten Person ist spätestens 
bis zum

Mittwoch, den 03. April 2024, 16 Uhr, 
 bei der
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  Wahlbehörde der Gemeinde Rietz-Neuendorf
 Meldeamt, Fürstenwalder Straße 1, 
 15848 Rietz-Neuendorf

 zu leisten.

  Die Unterstützungsunterschrift kann auch bei einer 
ehrenamtlichen Bürgermeisterin oder einem eh-
renamtlichen Bürgermeister im Land, vor einer 
Notarin oder einem Notar oder einer anderen zur 
Beglaubigung von Unterschriften ermächtigten 
Stelle geleistet werden. Die hierzu von mir auf 
Anforderung ausgegebenen Unterschriftenlis-
ten (siehe Nummer 9.2.3) sind der Wahlbehörde 
(Gemeinde Rietz-Neuendorf, Fürstenwalder Straße 
1, 15848 Rietz-Neuendorf) spätestens bis

Mittwoch, den 03. April 2024, 16 Uhr, 

 vorzulegen.

  Die erforderlichen Unterstützungsunterschriften 
sind auf den von mir aufgelegten oder ausgegebe-
nen amtlichen Formblättern für Unterschriften-
listen nach dem Vordruckmuster 6 zu § 32 Absatz 4 
Nummer 3 BbgKWahlV unter Beachtung folgender 
Vorschriften zu erbringen:

9.2.3  Die Formblätter werden von der Wahlleiterin auf 
Anforderung des Wahlvorschlagsträgers sofort 
bei der Wahlbehörde (Hauptamt) Fürstenwalder 
Straße 1, 15848 Rietz-Neuendorf aufgelegt. 

  Bei der Anforderung sind Familien- und Vornamen 
sowie Anschrift einer jeden und eines jeden Be-
werbenden in erkennbarer Reihenfolge anzu-
geben. Daneben ist beim Wahlvorschlag einer 
Partei, politischen Vereinigung, Wählergruppe 
oder Listenvereinigung deren Name und, sofern 
sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, 
anzugeben. 

  Außerdem hat der Wahlvorschlagsträger durch 
schriftliche Erklärung zu bestätigen, dass die Be-
werbenden sowie ihre Reihenfolge gemäß § 33 
BbgKWahlG bestimmt worden sind, oder eine Aus-
fertigung der Niederschrift über die Bestimmung der 
Bewerbenden sowie ihrer Reihenfolge vorzulegen. 
Beim Wahlvorschlag einer Listenvereinigung sind 
ferner auch die Namen, und, sofern vorhanden, die 
Kurzbezeichnungen der an ihr beteiligten Gruppie-
rungen anzugeben.

  Beim Wahlvorschlag einer oder eines Einzelbewer-
benden ist die Bezeichnung "Einzelwahlvorschlag" 
anzugeben.

  Auf Anforderung des Wahlvorschlagsträgers 
wird die Wahlleiterin unter den vorgenannten 
Voraussetzungen auch amtliche Formblätter für 
die Unterzeichnung des Wahlvorschlags bei ei-
ner ehrenamtlichen Bürgermeisterin oder einem 
ehrenamtlichen Bürgermeister im Land, vor einer 
Notarin oder einem Notar oder bei einer anderen 

zur Beglaubigung ermächtigten Stelle ausgeben.

9.2.4  Wahlvorschläge von Parteien, politischen Vereini-
gungen, Wählergruppen oder Listenvereinigungen 
dürfen erst nach der Bestimmung der Bewerbenden 
sowie ihrer Reihenfolge nach § 33 BbgKWahlG unter-
zeichnet werden. Vorher geleistete Unterstützungs-
unterschriften sind ungültig.

9.2.5  Eine wahlberechtigte Person darf nur jeweils einen 
Wahlvorschlag für die Wahl zur Gemeindevertretung 
der Gemeinde Rietz-Neuendorf unterzeichnen. Hat 
eine Person für diese Wahl mehr als einen Wahlvor-
schlag unterzeichnet, so sind sämtliche von ihr für 
diese Wahl geleisteten Unterstützungsunterschriften 
ungültig.

9.2.6  Die Wahlberechtigung muss zum Zeitpunkt der Un-
terzeichnung gegeben sein. Die Unterzeichnung des 
Wahlvorschlags durch die Bewerbenden selbst ist 
unzulässig.

9.2.7  Neben der Unterschrift sind Familien- und Vornamen, 
Tag der Geburt und Anschrift der unterzeichnenden 
Person sowie das Datum der Unterschriftsleistung 
anzugeben. Die unterzeichnende Person hat sich 
vor der Unterschriftsleistung auszuweisen. Die Zu-
rücknahme gültiger Unterstützungsunterschriften 
ist wirkungslos.

9.2.8  Eine wahlberechtigte Person, die wegen einer 
körperlichen Behinderung einer Hilfe bei der Un-
terschriftsleistung bedarf, kann eine Person ihres 
Vertrauens (Hilfsperson) bestimmen, die die Unter-
schriftsleistung vornimmt. Eine wahlberechtigte Per-
son, die wegen einer Behinderung nicht in der Lage 
ist, die Wahlbehörde aufzusuchen, kann auf Antrag 
die Unterstützungsunterschrift durch Erklärung vor 
einer oder einem Beauftragten der Wahlbehörde 
ersetzen. Der Antrag kann bis Montag, den 01. Ap-
ril 2024, 16 Uhr, schriftlich bei der Wahlbehörde 
gestellt werden.

9.2.9  Die Wahlbehörde hat für alle wahlberechtigten Un-
terzeichnerinnen und Unterzeichner, die die Unter-
stützungsunterschrift auf der von mir aufgelegten 
oder ausgegebenen Unterschriftenliste leisten, zu 
vermerken, dass sie im Wahlgebiet zum Zeitpunkt 
ihrer Unterschriftsleistung wahlberechtigt sind. 

10. Mängelbeseitigung
  Nach Ablauf der Einreichungsfrist am 04. April 2024, 

12 Uhr, können Mängel, die sich auf die Zahl und 
Reihenfolge der Bewerbenden beziehen, nicht mehr 
behoben und fehlende Unterstützungsunterschrif-
ten nicht mehr beigebracht werden. Das Gleiche 
gilt, wenn die oder der Bewerbende so mangelhaft 
bezeichnet ist, dass ihre oder seine Identität nicht 
feststeht. Sonstige Mängel, die die Gültigkeit der 
Wahlvorschläge berühren, können bis zu der Ent-
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scheidung über die Zulassung der Wahlvorschläge 
(§ 37 Absatz 1 BbgKWahlG) beseitigt werden.

11. Zulassung der Wahlvorschläge
  Der Wahlausschuss beschließt am 08. April 2024 um 

17:30, Sitzungsraum der Gemeinde Rietz-Neuendorf, 
Fürstenwalder Straße 1, 15848 Rietz-Neuendorf in 
öffentlicher Sitzung über die Zulassung der Wahl-
vorschläge. Im Übrigen wird auf § 37 BbgKWahlG 
sowie §§ 38 und 39 BbgKWahlV verwiesen.

B.   Wahl der Ortsbeiräte der Ortsteile Alt Golm, 
Ahrensdorf, Behrensdorf, Birkholz, Buckow, 
D r a h e n d o r f ,  H e r z b e r g ,  G l i e n i c k e ,  G r o ß 
Rietz, Görzig, Neubrück, Pfaffendorf, Sauen, 
Wilmersdorf

  Die Ausführungen zu Buchstabe A Nummer 3, 4, 6.1, 
6.3 bis 6.5, 7, 8.1, 8.3 bis 8.7, 10 und 11 zur Wahl der 
Gemeindevertretung der Gemeinde Rietz-Neuendorf 
gelten für die Wahl der Ortsbeiräte der Ortsteile Alt 
Golm, Ahrensdorf, Behrensdorf, Birkholz, Buckow, 
Drahendorf, Herzberg, Glienicke, Groß Rietz, Görzig, 
Neubrück, Pfaffendorf, Sauen, Wilmersdorf mit fol-
genden Maßgaben sinngemäß: 

 1.  Wahlgebiet für die Wahl zum Ortsbeirat eines Orts-
teils ist das jeweilige Gebiet des entsprechenden 
Ortsteils.

 
 2.  Es sind insgesamt drei Mitglieder des Ortsbeirats 

zu wählen.

 3.  Jeder Wahlvorschlag muss mindestens eine Be-
werbende oder einen Bewerbenden enthalten.

       Jeder Wahlvorschlag darf insgesamt höchstens 6 
Bewerbende enthalten.

 4.  Wählbar sind alle Personen, die nach § 11 Bbg-
KWahlG wählbar sind und im jeweiligen Ortsteil 
ihren ständigen Wohnsitz oder gewöhnlichen 
Aufenthalt haben.

 5.  Die in der Gemeinde Rietz-Neuendorf wahl-
berechtigten Mitglieder der Partei, politischen 
Vereinigung oder Wählergruppe oder deren De-
legierte können auch die Bewerbenden sowie 
ihre Reihenfolge für die Wahl zum Ortsbeirat der 
Ortsteile bestimmen, sofern die Anzahl der im 
Ortsteil wahlberechtigten Mitglieder der Partei, 
politischen Vereinigung oder Wählergruppe nicht 
zur Durchführung einer Mitgliederversammlung 
ausreicht. In dem Falle, dass selbst die Anzahl 
der in der Gemeinde Rietz-Neuendorf wahlbe-
rechtigten Mitglieder nicht für die Durchführung 
einer Mitgliederversammlung ausreicht, gelten 
die Ausführungen zu Buchstabe A Nummer 8.2 
entsprechend.

6.  Dem Wahlvorschlag einer Partei, einer politischen 
Vereinigung, einer Wählergruppe, einer Listenver-

einigung, einer oder eines Einzelbewerbenden, die 
oder der von dem Erfordernis von Unterstützungs-
unterschriften nicht befreit ist, sind in den Ortsteilen 
Alt Golm, Herzberg, Buckow, Glienicke, Görzig, 
Pfaffendorf, Groß Rietz und Neubrück mindestens 
3 Unterstützungsunterschriften beizufügen. 

  In Ortsteilen mit insgesamt bis zu 300 Einwohne-
rinnen und Einwohnern sind dem Wahlvorschlag 
zur Wahl der Ortsvorsteherin oder des Ortsvorste-
hers keine Unterstützungsunterschriften beizufügen 
(vgl. § 84 Absatz 2 i.V.m. § 70 Absatz 5 BbgKWahlG), 
somit sind die Ortsteile Ahrensdorf, Behrensdorf, 
Drahendorf, Birkholz, Sauen und Wilmersdorf von 
der Beibringung von Unterstützungsunterschriften 
befreit. 

  Von dem Erfordernis von Unterstützungsunterschrif-
ten sind auch die Parteien, politischen Vereinigungen 
und Wählergruppen befreit, die am 21. August 2023 
aufgrund eines zurechenbaren Wahlvorschlags im 
Ortsbeirat des jeweiligen Ortsteils durch mindestens 
ein Mitglied seit der letzten Wahl ununterbrochen 
vertreten sind; Entsprechendes gilt für Einzelbewer-
bende, die aufgrund eines Einzelwahlvorschlags 
im jeweiligen Ortsbeirat vertreten sind, sowie für 
Listenvereinigungen, wenn mindestens eine der 
an ihr beteiligten Gruppierungen die eingangs ge-
nannte Voraussetzung erfüllt. Im Übrigen gelten die 
Ausführungen zu Buchstabe A Nummer 9.1.1 bis 
9.1.4, 9.2.2 bis 9.2.5 und 9.2.7 bis 9.2.9 sinngemäß.

III. Vordrucke für die Einreichung von Wahlvorschlägen

  Die für die Einreichung von Wahlvorschlägen er-
forderlichen Vordrucke werden von mir beschafft 
und können bei mir angefordert werden. Muster-
vordruck sind auch auf der Internetseite https://wah-
len.brandenburg.de/wahlen/de/kommunalwahlen/
aufstellung-von-wahlvorschlaegen/ bereitgestellt.

 
 Hinweis:
  Wahlvorschläge sind unter Beachtung der gesetzli-

chen Vorschriften aufzustellen. Die Wahlvorschläge-
müssen den Vorschriften über Inhalt und Form der 
Wahlvorschläge in § 28 BbgKWahlG entsprechen.

  Nach den Mustern der Anlage der BbgKWahlV sind 
amtliche Vordrucke für die Wahlvorschläge (Anlage 
5a), Unterschriftenlisten (Anlage 6), Zustimmungs-
erklärung für die Wahl (Anlage 7a), Bescheinigung 
der Wählbarkeit (Anlage 8a), für die Versicherung 
an Eides statt eines Unionsbürgers (Anlage 8c), Nie-
derschriftüber die Bestimmung der Bewerber für die 
Wahl (Anlage 9a) zu verwenden. 

Rietz-Neuendorf, den 23.02.2024
 
gez. 
Andrea Goldschmidt, 
Wahlleiterin für die Gemeinde Rietz-Neuendorf
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Öffentliche Bekanntmachung 

Geschäftszeichen.: 62.03-51.20-5.2-1058/20 (QL) 

In der Gemarkung Glienicke wurde die Liegenschaftskar-
te teilweise erneuert. Die geometrische Genauigkeit der 
Flurkarte wurde durch die Einarbeitung des vorhandenen 
Vermessungszahlenwerkes verbessert. 

Darüber hinaus wurden an einigen Flurstücken Zeichen-
fehler korrigiert. Betroffene werden gesondert informiert. 

Betroffene Flurstücke: 
Glienicke Flur 1: alle Flurstücke 
Glienicke Flur 3: 56, 57, 58, 64 und 65 

Gemäß § 17 Abs. 2 des Gesetzes über das amtliche Vermes-
sungswesen im Land Brandenburg (Brandenburgisches 
Vermessungsgesetz - BbgVermG) vom 27. Mai 2009 (GVBI. 
1 S. 166) zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
19. Juni 2019 (GVBI. 1 - 2019, Nr. 32), wird das Ergebnis der 
Fortführung oder Berichtigung des Liegenschaftskatasters 
den Beteiligten durch Offenlegung bekannt gegeben. Die 
Offenlegung erfolgt in den Diensträumen des

Kataster- und Vermessungsamtes 
Oder-Spree Spreeinsel 1 

15848 Beeskow

in der Zeit vom 16.03.2024 bis einschließlich 18.04.2024. 

Hinweise über Einwendungen gegen die Erneuerung 
der Liegenschaftskarte: 
Gegen das Ergebnis können innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Einwendungen schriftlich oder zur Nieder-
schrift bei mir, unter obiger Adresse erhoben werden. 

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Ein Widerspruch gegen die Berichtigung der Liegen-
schaftskarte kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe beim Landrat des Landkreises Oder- Spree, 
Breitscheidstraße 7, 15848 Beeskow erhoben werden
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Beeskow, den 18.12.2023

www.was-storkow.de

www.was-storkow.de

über die Änderung der Betriebsführung in der 
Schmutzwasserentsorgung im Verbandsgebiet des 
WAS – Wasser- und Abwasserzweckverband „Schar-
mützelsee-Storkow/Mark"
 
Es wird bekannt gemacht:
Im Verbandsgebiet des Wasser- und Abwasserzweck-
verbandes „Scharmützelsee-Storkow/Mark" hat die 
DNWAB Dahme-Nuthe Wasser-, Abwasserbetriebsge-
sellschaft mbH mit Sitz in Königs Wusterhausen zum 
01.01.2024 die Betriebsführung für die Schmutzwasse-
rentsorgung übernommen.
 
Das Unternehmen wird nun fortan als Ansprechpart-
ner für Bürgerinnen und Bürger in allen Belangen der 
Trinkwasserver- und Schmutzwasserentsorgung unter 
folgenden Kontaktdaten zur Verfügung stehen:
 
DNWAB mbH 
Köpenicker Str. 25 
15711 Königs Wusterhausen 
Telefon: 03375 - 25680
Havarienummer: 0800 - 8807088
 
Weitere Informationen zum neuen Betriebsführer finden 
sich auf der Website der DNWAB (https://dnwab.com).
 
Für die mobile Fäkalienentsorgung im Verbandsgebiet 
des WAS bleibt weiterhin die Firma Lidzba Reinigungs-
gesellschaft mbH verantwortlich.
 
Lidzba Reinigungsgesellschaft mbH
Am Seegraben 14
03051 Cottbus
Telefon: 0355 - 58290

Öffentliche Bekanntmachung
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Einladung zur Jahreshauptversammlung
der Jagdgenossenschaft Buckow

Wir laden alle Mitglieder mit Partner zur Jahreshauptver-
sammlung der Jagdgenossenschaft Buckow am Freitag, 
22.03.2024 in die „Gaststätte zum Goldenen Hirsch“ in 
Buckow ein.

Beginn: 19.00 Uhr

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Jagdvorstandes zum Jagdjahr 2023/2024
3. Bericht Kassenprüfer zum Jagdjahr 2023/2024
4. Bericht Rechnungsprüfer zum Jagdjahr 2023/2024
5.  Beschlussfassung zu den Punkten 2-4 zur Entlastung 

des Vorstandes
6. Informationen zur Auszahlung der Jagdpacht
7.  Bericht der Jagdpächtergemeinschaft zum Jagdjahr 

2023/2024
8.  Besprechung und Abstimmung zur Verwendung der 

Jagdpacht

Jeder Jagdgenosse kann sich bei der Jagdversammlung 
durch ein volljähriges Familienmitglied (Ehemann, Ehe-
frau, Vater, Mutter, Tochter, Sohn, Enkel, Enkelin) ohne 
Vollmacht oder durch einen anderen Jagdgenossen (mit
Vollmacht) vertreten lassen.

Hinweis: Die Veranstaltung hat in diesem Jahr reinen Ver-
sammlungscharakter.
Es werden in gewohnter Form Getränke, jedoch ohne 
Essenangebot, gereicht.
Wir bitten um Rückmeldung zur Teilnahme bis 14.03.2024 
an

Reik Kirschke (01705499766)
Andrea Görsdorf (01702888292)

Reik Kirschke
Jagdvorsteher der Jagdgenossenschaft Buckow

Einladung zur Mitgliederversammlung der 
Jagdgenossenschaft Alt Golm und der 

Angliederungsgenossenschaft Alt Golm 

Am Dienstag, den 26.03.2024 findet um 19:00 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus Alt Golm (Dorfstraße 26a, 15848 
Rietz-Neuendorf) die Mitgliederversammlung der Jagdge-
nossenschaft Alt Golm (Flur 1 und 2) sowie der Angliede-
rungsgenossenschaft Alt Golm (Flur 6 und 7) statt. 

Tagesordnung 

1. Eröffnung der Versammlung 
2.  Geschäfts- und Kassenbericht der Vorstände für das 

Jagdjahr 2023/2024 

3. Bericht des Jagdpächters 
4.  Beschlussfassung zur Entlastung der Vorstände ent-

sprechend Punkt 2 
5. Wahl der Vorstände und Beschlussfassung 
6.  Diskussion und Beschlussfassung zu den Aufgaben der 

Jagdgenossenschaften im Jagdjahr 2024/2025 
7. Verschiedenes. 

Alle Eigentümer von Acker, Wald, Wiese und Wasser in 
der Gemarkung Alt Golm sind dazu herzlich eingeladen. 

Torsten Goerth  Oliver Radzio 
Jagdvorsteher  Notjagdvorstand Jagdgenossenschaft 
Alt Golm  Angliederungsgenossenschaft Alt Golm 

Jagdgenossenschaft Pfaffendorf
Pfaffendorfer Chaussee 19  29.01.2024
15848 Rietz Neuendorf

Einladung zur 
Jagdgenossenschaftsversammlung

Die Jagdgenossenschaft Pfaffendorf lädt alle Besitzer land- 
und forstwirtschaftlicher Flächen der Gemeinde,  recht 
herzlich zur Mitgliederversammlung am 

12.04.2024 um 19.00 Uhr

in Jutta´s Getränkehandel, Lamitsch 34, 15848 Rietz Neu-
endorf ein.

Tagesordnung: 

1.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht Kassenwart
4. Bericht Kassenprüfer
5. Entlastung Vorstand
6. Wahl Kassenprüfer
7. Haushaltsplan 2024/2025
8. Bericht Pächter
9. Verschiedenes und Diskussion

Die Versammlung ist nicht öffentlich.

Karsten Domagk
(Jagdvorsteher) 
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Einladung 
zur Jahreshauptversammlung 

der Jagdgenossenschaft Wilmersdorf 

Am Freitag, dem 26.04.2024, findet um 19:00 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus Wilmersdorf die Jahreshauptversamm-
lung der Jagdgenossenschaft Wilmersdorf statt. 

Tagesordnung 

1. Begrüßung und Beschluss der Tagesordnung 
2.  Geschäfts- und Kassenbericht des Vorstandes zum Jagd-

jahr 2023/2024 
3.  Bericht der Rechnungsprüfer zum Jagdjahr 2023/2024 
4.  Beschlussfassung zu Punkt 2 und 3 zur Entlastung des 

Vorstandes 
5.  Beschluss über den Reinerlös des Jagdjahres 2023/2024 
6.  Wahl der Rechnungsprüfer 
7.  Beschluss des Haushaltsplans 2024/2025 
8.  Bericht des Jagdpächters zum Jagdjahr 2023/2024 
9. Verschiedenes 

Willi Christoph 
(Jagdvorsteher) 
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Impressum:

Herausgeber des amtlichen Teils sowie der 
Mitteilungen der Verwaltung:
Gemeinde Rietz-Neuendorf, vertreten durch den 
Bürgermeister
Fürstenwalder Str. 1, 15848 Rietz-Neuendorf, 
Telefon: 033672 6080, Telefax: 033672 60829
E-Mail:  info@rietz-neuendorf.de, 
Internet: www.rietz-neuendorf.de

Der Rietz-Neuendorfer Kurier und das Amtsblatt 
werden kostenlos in den Ortsteilen der Gemein-
de Rietz-Neuendorf an möglichst alle Haushalte 
verteilt. Er liegt außerdem im Rathaus der Gemein-
de Rietz-Neuendorf, Fürstenwalder Str. 1, in 15848 
Rietz-Neuendorf zur kostenlosen Mitnahme aus und 
kann zum Portopreis bezogen werden.
Auflage: 2300 Stück


